
 

 

Anschrift: 
Evangelisch–Lutherische Kirchengemeinde Spornitz 
Pastor Ulrich Kaufmann 
Friedensstraße 42 
19372 Spornitz 

 Sprechzeit: mittwochs von 16.30 - 17.30 Uhr 
Tel.: 038726 / 20273 
Fax: 038726 / 229798 
E-Mail: spornitz@elkm.de 

 www.kirche-mv.de/Spornitz.875.0.html 
 
1. Vorsitzender des Kirchengemeinderates 

Pastor Ulrich Kaufmann 
2. Vorsitzender 

Hartmut Link 
Friedensstraße 11 
19372 Spornitz 
Tel.: 038726 / 20509 
 

Friedhofsverwaltung: 
Anke Stecker 
Domstraße 16 
18273 Güstrow 
Tel.: 03843/ 465661 – 31 
Fax: 03843/ 465661 – 40 
 
Bankverbindung der Kirchengemeinde: 
IBAN: DE 12 5206 0410 0005 3411 91 
Wenn Sie uns bei der dringenden Aufgabe der Renovierung des Kirchturms der 
Kirche zu Spornitz mit einer Spende helfen möchten, freut das den Kirchenge-
meinderat sehr. 
 
Förderverein “Kirche Spornitz e.V.” (über das Pfarramt) 
Vorsitzende: Annett Bieber 
Förderverein “Kirche Matzlow e.V.” (über das Pfarramt) 
Vorsitzende: Heidemarie Taeschner 
 
Der nächste Gemeindebrief der Kirchengemeinde erscheint im Mai 2019 

Kirchengemeinde 
Spornitz 

G e m e i n d e b r i e f 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Gottesdienste und Veranstaltungen 

in der Gemeinde: 

Februar  –  April 2019 

mailto:spornitz@elkm.de
http://www.kirche-mv.de/Spornitz.875.0.html
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Vom Beten 

"Beweis mir doch, dass Gott 
mein Gebet erhört!" Wie oft 
haben enttäuschte Beter, und 
es waren nicht immer nur 
Kinder, diese Forderung 
aufgestellt. "Ich habe gebetet, 
aber nichts ist passiert, also 
entweder gibt es keinen Gott, 
oder er hat mich übersehen, 

vergessen. Oder habe ich falsch gebetet?" Dietrich Bonhoeffer 
antwortet darauf: „Nicht alle unsere Wünsche (Gebete), aber alle seine 
Verheißungen erfüllt Gott“. Falsch beten, gibt es das? 

Es gibt Vorstellungen, die in Richtung Magie, Zauberei gehen. 
Dabei wird Gott als ein Marionettenspieler angesehen, der die 
Menschen lenkt, ihnen aber eigene Entscheidungen nicht zugesteht. So 
stelle ich mir Gott nicht vor. Ich bin überzeugt, dass Gott mir den 
Auftrag gegeben hat, meine Fähigkeiten zu entwickeln. 

Vom Gebet gibt es auch magische Vorstellungen: Mit den 
richtigen Worten, den richtigen Formeln oder Gesten sei es möglich, 
übersinnliche Kräfte zu mobilisieren. Das ist für mich auch nicht Beten.  

Beten ist für mich Ausdruck einer innigen Beziehung zu Gott, 
dem ich mein  Leben verdanke, der mich begleitet und der an meiner 
Seite ist; der mir aber auch Handlungsspielräume eröffnet, mir 
Verantwortung schenkt und mir Mut macht, meine Fähigkeiten und 
Gaben einzusetzen. 

"Gott hat mein Gebet nicht erhört. Ich habe so sehr um die gute 
Note in der Schule gebetet", so eine Klage. "Vielleicht", so die 
Reaktion, "wäre es besser gewesen, nicht um eine gute Note zu beten, 
sondern darum, dass das, was du gelernt hast, dir im richtigen Moment 
einfällt." Denn: "Bei Gott kommt meine Seele zur Ruhe, von ihm 
kommt mir Hilfe" (Ps 62,2). 

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie eine besinnliche Passions-
zeit und ein frohes Osterfest, Ihr Pastor Ulrich Kaufmann 

 

 

 
Dirk Meyn – Gartenbaubetrieb 

Parchimer Chaussee 1 in 19372 Rom 
Tel.: 038731-20982; Fax: -24358 

E-Mail: info@meynpflanzen-rom.de 
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Veranstaltungen und Gruppen  
 

 
 
 
 
 
 
 

 Christenlehre plus für alle Jugendlichen von 7-12 Jahren: 
Jede Woche dienstags um 16.00 Uhr sind wir für eine Stunde mitein-
ander unterwegs. Wir schnacken, sind aber auch kreativ. Last Euch 
überraschen und vor allem: macht Euch auf die Socken und bringt Eure 
Freundinnen und Freunde mit! 
 

 Frauenkreis: 
Frauen finden hier einen Ort des Gesprächs und der Kreativität. Schaut 
vorbei und seht, ob dieser Treff ein Angebot für euch ist. Wir hoffen, 
dass ihr euch wohl fühlt, bleibt und euch einbringt und unsere Gruppe 
mit euren Wünschen und Gedanken mitgestaltet. Treffpunkt ist die 
Diele des Pfarrhauses. Folgende Aktivitäten sind geplant: 

 21.03.2019 19.00 Uhr  Töpfern bei Iris   
 25.04.2019 19.00 Uhr noch offen 
 16.05.2019 19.00 Uhr Radtour  

Annett Bieber & Susanne Conrad (0162-9668128)freuen sich auf euch! 
 

 Kirchenchor: 
Der Chor trifft sich mittwochs um 17.00 Uhr im Pfarrhaus und probt 
unter der Leitung von Sabine Kamke. Kommen Sie doch dazu! 
 

 Seniorennachmittag: 
Der Seniorenkreis trifft sich jeden 3. Mittwoch im Monat um 14.30 Uhr 
im Pfarrhaus.  Die nächsten Treffen finden am 20. Februar, 20. März 
und am 17. April statt. Seien Sie herzlich willkommen und freuen Sie 
sich auf einen unterhaltsamen Nachmittag!  

Kommt, alles ist bereit! - Weltgebetstag 2019 
 
„Kommt, alles ist bereit”: Mit dem Abendmahlswort aus Lukas 14 laden 
die slowenischen Frauen uns ein zum Weltgebetstag am 1. März 2019. 
Slowenien ist eines der jüngsten und kleinsten Länder der Europäischen 
Union. Bis zum Jahr 1991 war Slowenien nie ein unabhängiger Staat. 
Dennoch war es über Jahrhunderte ein Knotenpunkt für Handel und 
Menschen aus aller Welt. Sie brachten vielfältige kulturelle und religiöse 
Einflüsse mit. Bereits zu Zeiten Jugoslawiens galt der damalige Teilstaat 
als das Aushängeschild für wirtschaftlichen Fortschritt. Heute liegt 
Slowenien auf der „berüchtigten“ Balkanroute, auf der im Jahr 2015 
tausende vor Krieg und Verfolgung geflüchtete Menschen nach Europa 
kamen.  

Mit offenen Händen 
und einem freundlichen 
Lächeln laden die 
slowenischen Frauen die 
Welt zu ihrem Gottesdienst 
ein. „Kommt, alles ist 
bereit!“ Unter diesem Motto 
geht es in diesem Jahr 
besonders um die Unter-
stützung von Frauen. Sie sollen weltweit „mit am Tisch sitzen können“. 
Deshalb unterstützt die Weltgebetstagsbewegung die Menschenrechts-
arbeit in Kolumbien, Bildung für Flüchtlingskinder im Libanon oder 
einen Verein von Roma-Frauen in Slowenien.   

Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich 
Frauen für den Weltgebetstag. Seit über 100 Jahren macht die Bewegung 
sich stark für die Rechte von Frauen in Kirche und Gesellschaft. Am 1. 
März 2019 werden allein in Deutschland Hundertausende die 
Gottesdienste und Veranstaltungen besuchen, um gemeinsam ein Zeichen 
für Gastfreundschaft und friedliches Miteinander zu setzen. 

Seien Sie mit dabei und besuchen Sie den Gottesdienst in St. 
Marien in Parchim um 18.00 Uhr oder kommen Sie nach Cirivitz, wo 
Sabine Kamke Sie im Gemeindesaal des Pfarrhauses um 19.00 Uhr zum 
Mitsingen einlädt. 
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Wir wagen etwas Neues: 
Andachten in der 

Passionszeit. 
Sind Sie dabei? 

 
Passionsandachten wurden gewünscht. 
Warum nicht! Immer mittwochs nach 
der Chorprobe sollen sie stattfinden. Am 

Aschermittwoch, dem Beginn der Passionszeit, treffen wir uns zum 
ersten Mal um 18.30 Uhr im Pfarrhaus, danach immer mittwochs nach 
der Chorprobe.  

Wir werden das Leiden und Sterben Jesu in den Blick nehmen 
und dabei in Jesus unseren Bruder entdecken, der unseren Kummer, 
unsere Angst und Not kennt und versteht.  Bilder, Texte und Lieder 
werden uns helfen, den Blick für das, was um uns herum geschieht, zu 
schärfen, nicht weg-, sondern hinzugucken und uns zu fragen, wo wir 
tätig werden können, um Unrecht und Gewalt zu wehren. 

Jesus, wer bist du für mich? Was bedeutet mir dein Leiden und 
Sterben? Diese Fragen ziehen sich als roter Faden durch alle 
Passionsandachten.  Jede und jeder von uns ist eingeladen, für sich 
persönlich eine Antwort auf diese Fragen zu finden. 
 
 

Taizégebet in der Karwoche 
 
Ein bisschen Tradition ist es schon geworden, dass wir als Kirchenchor 
in der Karwoche ein besonderes Taizé-Gebet gestalten. In diesem Jahr 
soll es ein „Gebet vor dem Kreuz“ werden. Es hat etwas sehr 
Befreiendes, seine eigenen Sorgen - oder auch die Sorgen anderer 
Menschen in nah und fern – symbolisch vor das Kreuz zu bringen. 
Begleitet von wunderbaren Gesängen, Christus wortlos all das 
anzuvertrauen, was uns bedrückt. Voll Vertrauen, dass er jeden 
Menschen in seinem Leiden begleitet. So möchten wir Sie/Dich ganz 
herzlich einladen, am Mittwoch, dem 17. April, um 18.00 Uhr nach 
Matzlow in die Kirche zu kommen zu dieser meditativen Abendandacht 
mit Gesängen aus Taizé!      Sabine Kamke (Kontakt: 0170 – 80 298 24)   
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Kurznachrichten: 
 Frühjahrsputz 

Wir möchten vor Ostern noch unsere Kirche säubern und brauchen Sie 
dazu. Wenn Sie Lust und Zeit haben, uns dabei zu unterstützen, dann 
kommen Sie bitte am Samstag, dem 30. März, dazu und helfen Sie mit, 
die Kirche in Spornitz von Staub und Schmutz zu reinigen. Wir treffen 
uns um 10.00 Uhr in der Kirche und freuen uns über jede helfende Hand.  

 Kleine Konzerte am Nachmittag 
Nach Ostern beginnt wieder die Reisezeit. Es werden vermehrt 
holländische Gäste in Spornitz erwartet. Wir freuen uns darüber und 
möchten ihnen wieder etwas bieten. Deshalb laden Frau Schirdewahn und 
Frau Kamke am Sonntag, dem 28. April, zum ersten Mal in diesem Jahr 
zu einem kleinen Konzert am Nachmittag mit Kirchenführung ein. Wir 
würden uns freuen, wenn Sie dies musikalische Schmankerl auch wieder 
besuchen würden. Die genauen Termine entnehmen Sie bitte dem 
nächsten Gemeindebrief. 

 Kinderbibliothek 
Schon oft haben wir darüber laut nachgedacht, jetzt hat sich eine Lösung 
gefunden. Im Küsterhaus werden wir Bücherregale aufstellen und sie mit 
den Kinder- und Jugendbüchern füllen, die wir bisher bekommen haben, 
damit alle Leseratten sich dort bedienen können. Mittwochnachmittag ab 
16.30 Uhr hat unsere kleine Bibliothek geöffnet, dann können Bücher 
ausgeliehen werden. Wer den Jugendlichen weitere Kinder- und 
Jugendbücher zum Lesen überlassen möchte, sortiere bitte interessante 
Bücher aus und gebe Sie im Pfarrhaus ab. 

 Eine traurige Meldung zum Schluss 
Die alte Eiche auf dem Kirchengeländer in Spornitz wird Ende Februar 
auf Veranlassung der Landschaftsbehörde des Kreises Ludwiglust-
Parchim gefällt werden, denn ihr Standsicherheit ist nicht mehr gegeben. 
Bitte haben Sie dafür Verständnis. Die Lücke werden wir mit einem 
neuen Baum füllen – nicht mit irgendeinem, sondern mit einer Linde, die 
die Kirchengemeinde anlässlich der Gründung der Nordkirche am 
Pfingstsonntag 2012 vom Präses der Synode überreicht bekommen hat. 

 

Pfadfinder werden? 

Martin Wichmann & 
Michael Güldner haben in 

Klinken eine neue 
Pfadfindergruppe ins 

Leben gerufen. Sie 
erwarten Dich! 

Wenn Du Lust hast 
mitzumachen, dann ruf` an 

unter 0176/60014480. 
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Der Förderverein Kirche Spornitz e.V. informiert: 
 
Gute Nachrichten haben uns im November 2018 erreicht. Die Kirchen-
gemeinde erhielt 271.000,- € aus Bundesmitteln als Hauptfinanzierung 
für die Turmsanierung. Weitere Gelder werden von der Kirchenkreis-
verwaltung und vielen Stiftungen (KIBA, Deutsche Stiftung 
Denkmalschutz, M. Kressner Stiftung, Dornier-Stiftung, Zeit-Stiftung, 
Rudolf-Dankwardt Stiftung, um nur einige zu nennen) kommen.  

Einen fehlenden Eigenanteil gilt es noch aufzufüllen. Momentan laufen 
Gespräche zu Projektierung und zum Ablauf des Baugeschehens mit 
unserer Architektin Fr. Johannsen aus Hamburg und der 
Kirchenkreisverwaltung. Darüber werden wir dann nächstes Mal 
informieren.  

 
Kommende Veranstaltungen: 
     

 

06.04.2019 Poetry Slam – Lesung mit Musik 

18:00 Uhr Theresa Steigleder und Anne Martin  

Mit der ersten Veranstaltung in unserer Kirche zum Thema „Poetry 
Slam“ haben wir aufhorchen lassen. Wer diese Veranstaltung nicht 
wahrnehmen konnte, hörte aus Gesprächen von Bekannten und 
Freunden Vielversprechendes davon. 

Als Instrumentalistin und Sängerin trat Anne Martin auf. Die 
Thüringerin studierte Ethik in Greifswald und schreibt dort gerade an 
ihrer Doktorarbeit. Ob an Saiten oder Tasten - fließend und parlierend 
kommt  ihr  Spiel  daher, entspannt  erzählend  ihr  melodischer Gesang, 

Aus den Kirchenbüchern: 
 
Von November 2018 bis Januar 2019 fanden folgende Amtshandlungen 
statt, in dieser Zeit hatten Geburtstag: 

 
Matzlow: Hannelore Nörenberg, geb. Neumann 

  
 
Dütschow: Brigitte Müller (70); 
Erika Pingel (70). 
Matzlow: Klaus-Jürgen Struwe 
(80); Michael Erben (75); Margot 
Gutzmann (90). 
Spornitz: Johann Warncke (75). 
Steinbeck: Helmut Ide (90). 

 
 
Veranstaltungshinweis: 

 
 Auch 2019: KunstOffen in der Spornitzer Kirche 

 
Am Pfingstsonntag, dem 9. Juni, zeigt der Garwitzer Fotograf Maik 
Hanikow von 11 bis 16 
Uhr in der Spornitzer 
Kirche eine Auswahl 
seiner Lichtbilder zum 
Thema „Heimat“. Die 
Ausstellung wird vom 
„Förderverein der Kirche 
Spornitz“ organisiert. 
 
Hanikow ist mit seiner 
Kamera ganzjährig in der 
Region unterwegs und hält 
Naturmotive fest. Außerdem hat sich er sich als Porträt-Fotograf in der 
Heavy-Metal-Szene einen Namen gemacht. 
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Der Förderverein Kirche Matzlow e.V. berichtet: 
 
Unser Förderverein blickt auf ein ereignisreiches Jahr 2018 zurück. Mit 
8 neuen Mitgliedern hat unser Verein jetzt eine Mitgliederstärke von 30 
Personen erreicht. Im Sommer wurde ein neuer Vorstand gewählt, der 

seine Arbeit sogleich aufgenommen 
hat. Im Herbst gab es einen erfolg-
reichen Arbeitseinsatz auf dem Kirch-
hof, am ersten Adventssonntag das 
traditionelle Adventssingen mit den 
Garwitzer Feuerwehrspatzen und dem 
Spornitzer Kirchenchor und an Heilig 
Abend einen Gottesdienst mit dem 
Krippenspiel „An der Tankstelle“.  

Außerdem hat sich der Verein am Adventsmarkt in Rusch sowie am  
„Offenen Adventskalender“ beteiligt.  

Für das neue Jahr plant der Vorstand regelmäßige Treffen, um 
die Vielzahl an Aufgaben zeitnah bearbeiten zu können. Im Frühjahr 
wird es einen weiteren Arbeitseinsatz auf dem Kirchhof geben sowie 
einen Osterputz in der Kirche. Zu Pfingsten nehmen wir  an „Kunst 
offen“ teil und freuen uns über die Zusage des Amateurvereins 
„Bildende Kunst Parchim e.V.“. Unter dem Thema „ Mit der Heimat 
verbunden“ werden Mecklenburger Bilder in Öl, Pastell, Kohle und 
Acryl ausgestellt. Unsere 
aktuellen Projekte der 
Sanierung der Kirchen-
fenster und die Neugestal-
tung des Kirchhofes sind 
Themen, die wir aktiv in 
diesem  Jahr vorantreiben 
werden. 

Um das kulturelle 
Leben in der Matzlower Kirche voranzubringen und vielfältig zu ge-
stalten sind wir für Anregungen, sei es musikalischer oder literarischer 
Art, jederzeit offen. Wir freuen uns, Sie auf unseren Veranstaltungen 
auch weiterhin so zahlreich begrüßen zu können. Der Vorstand 

vorgetragen mit einer flirrend-zarten, kehligen und zugleich leicht nasalen 
Stimme, die an die kanadische Folklore-Ikone Joni Mitchell erinnerte 
(„Big yellow taxi“). Sie sang auf Englisch, „weil für mich deutsche 
Ausdrücke wie ´Ich liebe Dich´ oder ´Achselhöhle´ peinlich klingen.“ 
 
Als Meisterin sprachlicher Konstruktionen entpuppte sich Theresa 
Steinfelder. Sie stammt ebenfalls aus Thüringen und studierte in 
Greifswald Literaturwissenschaften – „608 Kilometer vom Rennsteig 
entfernt“. In der Universitätsstadt gründete sie eine Lesebühne, die durch 
Poetry-Slam-Wettbewerbe bekannt wurde. „Poetry-Slam ist das Fast 
Food in der Literatur.“ In ihren Texten erweist sich die junge Frau als 
genaue Beobachterin und Gesellschaftskritikerin. Hass und Krieg sind ihr 
eben so sehr ein Gräuel wie Massentierhaltung oder Umwelt-
verschmutzung durch Plastikmüll. Für sie zählen eher leise Momente, 
Zwischenmenschlichkeit und tiefe, wahre Gefühle. Oft hat sie 
Erinnerungen an ihre eigene Mädchenzeit literarisch aufgearbeitet. Zur 
Höchstform läuft sie auf, wenn sie gereimte Texte vorträgt. Dann erinnert 
sie an eine Rapperin, die ihre kämpferischen Texte hastig wie in einem 
Stakkato abfeuert, kurz auf den Punkt gebracht. „Ich möchte möglichst 
viel für den Traum einer besseren Welt tun.“ 
 
Nun wollen wir diesen beiden Frauen erneut die Gelegenheit geben, 
einige ihrer Texte darzubieten. Freuen Sie sich auf eine literarisch -
performativ – anspruchsvolle, aber ungemein ausdrucksstarke 
Veranstaltung! 
 
Weitere Termine für die Pinnwand: 
 

 23.05.2019: Märchen mit Frau Paul, Zauberhafte Märchen 
von Blumen und Bäumen, 19.00 Uhr; 

 09.06.2019: Kunst offen Fotoausstellung von Maik Hanikow 
in der Kirche Spornitz, 11.00 - 16.00 Uhr  

 
Herzliche Grüße Annett Bieber 
(Vorstandsvorsitzende) 
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Gottesdienste: 
 

Datum Dütschow  Matzlow Spornitz Friedhof 
Steinbeck 

 
Februar: 

 
03.02. 09.00 Uhr   10.30 Uhr  
10.02.  09.00 Uhr 10.30 Uhr, 

Chor 
 

17.02. 
 

09.00 Uhr 
(A) 

 10.30 Uhr  

24.02.  9.00 Uhr 10.30 Uhr  
 

März: 
 

03.03. 09.00 Uhr  10.30 Uhr  
10.03.  09.00 Uhr 10.30 Uhr  
17.03. 09.00 Uhr  10.30 Uhr  
24.03.  09.00 Uhr 

(A) 
10.30 Uhr  

31.03. 09.00 Uhr  10.30 Uhr  
 

April: 
 
07.04.  09.00 Uhr 10.30 Uhr  
14.04. 
Palmsonntag 

9.00 Uhr  10.30 Uhr  

17.04.  18.00 Uhr 
Taizéandacht, 
Kirchenchor 

  

18.04. 
Gründonnerstag 

18.30 Uhr 
(A); danach 
Abendessen 

   

19.04. 
Karfreitag 

  10.30 Uhr 
(A) 

 

Februar – Mai 2019 
 
Datum Dütschow Matzlow Spornitz Friedhof 

Steinbeck 
21.04. 
Ostersonntag 

Spornitz 06.00 Uhr: (A), anschließend: Kirchenkaffee; 
                10.30 Uhr: mit Taufe 

22.04. 
Ostermontag 

Matzlow 10.30 Uhr: 
Singegottesdienst mit Frau Kamke, Kirchenchor 

28.04. 09.00 Uhr  10.30 Uhr  
 

Mai: 
 

 

05.05.  09.00 Uhr 10.30 Uhr  
12.05. 09.00 Uhr   10.30 Uhr  
19.05. Spornitz 14.30 Uhr: Musikalischer Gottesdienst im 

Pfarrgarten, anschließend: Kaffeetrinken; Kirchenchor 
26.05. 09.00 Uhr, 

(A) 
 10.30 Uhr  

30.05. 
Himmelfahrt 

   10.30 Uhr 

 
    A = Abendmahl 

 
 

Wollen auch Sie 
der Gemeinde 

unter die Arme 
greifen? 

 
Dann schalten 

Sie eine Anzeige. 
 

Wir würden uns 
freuen! 
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